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00631/2022    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Unterstützung in der Energiekrise – Sportvereine nicht im Regen stehen lassen 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Oberbürgermeister wird des Weiteren beauftragt: 

 

1. Unverzüglich mit dem Aufsichtsrat der Kita gGmbH, vertreten durch Herrn 

Stadtvertreter Block ( Partei Die Linke) das Gespräch zu suchen, inwiefern der 

Gewinn der Kita gGmbH 2021 anteilig in Höhe von 300.000 Euro als Soforthilfe 

dem Schweriner Stadtsportbund für die Schweriner Sportvereine zur Überwindung 

der Folgen der steigenden Energiepreise für den Kinder- und Jugendsport und 

200.000 Euro für die Realisierung von Sportprojekten vorrangig mit Hilfe 

Schweriner Sportvereine oder der Anstellung eigener Mitarbeitern für die 

Realisierung von weiteren Sportangeboten in den Einrichtungen der Kita gGmbH zur 

Verfügung gestellt werden können.  

 

Und soweit erforderlich, kurzfristig seitens der Stadt Schwerin als Hauptgesellschafter der 

Kita gGmbH, vertreten durch Oberbürgermeisters Dr. Badenschier zusammen mit dem 

Minderheitsgesellschafter Stadtsportbund Schwerin e.V. die hierfür (siehe Ziffer 1)             

erforderliche Gesellschafterbeschlüsse zu fassen. 

 

2. Der Oberbürgermeister berichtet der Stadtvertretung im Rahmen der nächsten Sitzung 

der Stadtvertretung über den Fortgang in der Angelegenheit. 
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Begründung 

In der aktuellen Situation kommt es nicht auf Worte und Gespräche an. Zielführend sind 

vielmehr konkrete Taten und Kreativität, um den Schweriner Sportvereinen im Rahmen des 

Notwendigen schnell und unbürokratisch zu helfen, um insbesondere die Angebote des 

Kinder- und Jugendsports im Amateurbereich trotz steigernder Energiepreise und einer 

Inflation von 10% abzusichern. 

 

Die Kita gGmbH hat als gemeinnützige Gesellschaft im Jahr 2021 einen Gewinn von fast 1,2 

Millionen Euro erzielt und verfügte per 31.12.2021 über liquide Mittel von stolzen 4,5 

Millionen Euro, siehe Jahresabschluss 2021 der Kita gGmbH. 

 

Die vorgeschlagene Verwendung des Gewinns der Kita gGmbH aus dem Jahr 2021 hat 

folgende Vorteile die kurzfristig realisiert werden können: 

 

 Den Schweriner Sportvereinen, die sich im Kinder- und Jugendbereich engagieren 

wird kurzfristig finanziell geholfen. Taten statt Reden! 

 Aufrechterhaltung von Sportangeboten von Kinder- und Jugendlichen bei denen auf 

Grund der Einschränkungen der Bewegungsangebote bei der Corona-Krise ohnehin 

der Bedarf an mehr Bewegung besteht. 

 Förderung der Kindergesundheit durch die Absicherung von Sportangeboten in den 

Vereinen 

 Ausbau der Sport- und Bewegungsangebote in den Einrichtungen der Kita gGmbH 

mit externen Kräften im Sinne der betreuten Kinder und der Entlastung der 

Beschäftigten in den Einrichtungen der Kita gGmbH 

 

Die weitere Antragsbegründung erfolgt im Rahmen der Sitzung ergänzend mündlich. 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
4. Auswirkungen Lebensverhältnisse von  
Familien: ---  
Wirtschafts- / Arbeitsmarkt: ---  
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Klima / Umwelt: ---  
Gesundheit: ---  
 
5. Der vorgeschlagene Beschluss ist haushaltsrelevant  
ja  
nein,  
 
6. Der Antrag ist Klimarelevant 
Ja 
nein 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Martin Steinitz  
Mitglied der Stadtvertretung (ASK) 
 
 

 
 


